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^ l / . 123. K»mn,g ^,,, ^ . October 18/>3.

Vermischt« ^erlnutdnrunlzen.

^ " < " ' < " L d i < .. " " ' " ^
Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Personal'

inl iam. wnd hienut zur öffenMchcn Kenntniß ge.
bracht, daß man den Johann ^tampfcl von Oder.
sieilche a, über dessen, durch arztllche Unten'uchung
r!)obenc> Geisteszustand, tur blöd- und naming ^

c r i l ^ l md ihm den Joseph Aidusch von Obcrstein-
dcra n m ^nator zu bestellen befunden habe.

Bezirksgericht NupMshvf zu Ncustadtl am 27.
September '843-

a 1703^ (2) Ätr. 2596.

Von dem Bezirksgerichte Rupcrtshos zu Neu-
stadtl wilv allgemein bekannt gemacht: daß inan dem
Jacob Koschlar, Hubcnbcsitzer in Irtschdorf, über ge.
psiogene Erhebung seiner üblen Vcrmögensgcbarung
als Verschwender zu erklären befunden, und ihm den
Joseph Surz von Kandia â s Kurator autgqtellt

'Veziltsgericht Nupertshof zu Ncustadtl am 28,
August 1643. _ _ „ ^
3- 1705. (2) ^ ^ Nr. 15 63.

_. E d i c t .
Vas Bezirksgericht Ncudcgg hat über ?lnsuchen

des H M . Dr. Uiuoii Lindner von Laibach, lie p ra« .
0. September 1 ^ 3 , die execulivc Fcilbietllng der,
VM (il)N>t!na Pcllnizbcr'schcn Kindern allö dem Schuld
scheine <nl". 26. M n , is.dus>. 10. I l i n i 1837, bei
Franz Supanz von Äicudcgg gehörigen, und in Folqc
dreier ^crqlclche l^tiu. 29. November 1U^2, Za'hl
2179, 2272 und 2273, mit dicßgcrichlllchcm Be-
scheide vom 10. März 1835, Zahl 404 und 21. Ma i
4843, Zahl 858, dem Hrn. v l - . Anton Lindner, we-
gen schuldiger 130si. l5 2/4 kr. und von 86 fl. 32 ' ^ kr.
scit 15- September !852; dann von 35 si. 3 kr. seit
1. März 1843 bis ;nr Zahlung fonlausenden 4 ^
Verzugszinsen und i^xpenscn, m,t Supcrintabulanon
executive ctngcanlwonecen, aus der, der Herrschaft
Neudcgg Lud Urb. Äir. I dienstbaren ganzen, und
cdcndahm 5uk Äiectif. Nr, 150 zinobaren Drittelhu»
he des Franz Enppanz inlabulirten Forderung pr.
359 fi. ^3 / , tr. ,ammt ^icbcnverbindllchkcitcn be-
williget/ und hlezu drei Feilbietungstagsal'ungen, als
am 21. October, am 20. November und am 21. De-
cember 1843, m den gewöhnlichen Amtsstunden in
der dießgenchtlichcn Amlskanzlcimit dem Anhange
festgesetzt/ daß diese Forderung, falls sie weder bei der

ersten uoch ^c i ten Feilbictung um oder über den
Ncnmvcrlh .es Schuldscheines an Mann gebracht
werden könnte, bei der dritten Fcilbietung auch unter
demselben hintangcgcben würde.

Welches hicm'it mit dem Beisatze öffentlich kund
gemacht wird, das; die Licitationsbedingnisse bei die-
sem Gerichte zur Einsicht bereit liegen.

Bezirksgericht Ncudegg am 25- September 1843.

Z. 1706. (2) ^ Nr. 2681.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit össent«
lich kund gemacht: Es sey über Ansuchen des Hrn .
Johann Lampitsch von Krupp, Cui-2wr .-n! ncUnn
des abwesenden Joseph Meklenscheg von Grabrouz,
die executive Feilbicmng der, dem Stanne Meklc,,-
scheg von (^rabrontz Haut^Nr. 6 gehörigen, gericht^
lich auf 103 si. geschälten und der D. )̂l O^ Com-
mcnda Mottling dienstbaren Ueberlandsrcalitätcn, näm-
lich des in.Bcrlschilsch bei Mottling liegenden Wein»
gartens «ud G. B . Nr. 17 sammt dem dabei befind»
lichen Acker; des cbendort gelegenen Ackers il>i>il2l<
llia tlraga v' topol ik i t l ; endlich des lbendort gclcge-
nen Gcstrüppanthcilcs, wegen schuldiger 42 fl. 46 kr.
c. 5. c. bewilliget, und seyen hiezu drei Tagsatzun-
gen, nämlich auf den 10. November und 9. Dcc.m-
ber 1843, dann 8. Jänner 1844 im Orte der Ncali-
täten mit dein Beisätze angeordnet worden, daß solche
nur bei der dritten Feilbietmig unter dem Schäz-
zungswcrthe würden hintangcgcbcn werden.

Die Feilbietungt'bcdlngnisse und der Grund-
buchöcxtracc können Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 30. September iL43.

^ . 1 6 7 « . (3) 3lr. 2»ü4
E d i c t .

Von tcm Bczilksssericbtc der Staatsherlsldast
Sitlicb wird bekannt gcgcdc» : Eö sey über Exe.
cutionS. (Zinschleiten dcs 2l>non Franzyizl) von
Al lc . id^ f , im Bczi'kc ^ n d ^ l ) , rrldcr Iosepl)
Salc lu von Sc. RochuS, i» dic Fcildictulig Der,
diesem gehör»'.cn, gcncdllick auf3o2 >1. bcwcrtdclcn,
der Pf^rc, iUl Ss. Veit bei Silücd 5ul) Neclf. N r .
»5 '/2 zinsbaren Hofstatt zu S t . Roä'us gcwisligct,
und d'ezu rcr 9. November, 9. December 0. I .
und der 9 Jänner l ^ ^ , jedesmal fltth um 9
Uhr in loco ee, Rcali läl mit dcm Anhange be-
stimmt worden, das; selbe wcdcr dei dcr elsien noch
zweiten, sondern cist dei tcr dntten F.-ilbielung
unter dc,n Schähungswerthe werde hinlangegeden
werden.
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Die Fe'lbietungbbedingniffe nebst Tchayungz-
protocoll und Grunebuchsexlracl können hicramis
«ngesehen werden.

K. K. Nei»lkKgc,icht Sittich am l3 . Sep.
lcmb»r »Ü45.

3 . ,68H. (3) ^ r . 2452.
E d i c t .

Von dem k. l Bezirksgerichte Senosetsch wird
hiemit dclaluu gemacht: Cs hade Michael S<cdouth
von S t . Michael. w,rer den unwissend wo be-
sinollchcn Johann W'siat und seme ebenfalls u „ .
bekannten E,b«n, zub pri»« , , . September d.
I . , Zahl 2452, die Klage auf Zuerkennung des
Gigcnlhumcs der, der t. t . Slaateherrschaft Aeelö-
berg 6ul) Urb. Nr. 976 dienstbaren, zu S l . Michael
gelegenen ^ Hübe angebracht, worüber zur Bcr .
Handlung mündlicher Nothdurflen die Tagsahung
auf den 9. Jänner k. I . früh um 9 Uhr angeordnet

wurde.
DaK Gericht, dem de» Aufenthaltsort der

Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus
den k. l'. Erblanden abwesend seyn könnten, hat
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann Prcmrou
von S t . Michael zu ihrem Iuralor aufgcsielll, mit
»rclchcm o«e angebrachte Rechtssache nach der für
die k. t. Erbländer bestimmten Ger,chisoldnung aus-
geführt und entschieden werden wl,o. Dieselben
werden daher dessen zu dem Gn?c erinnert, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit ftlrst zu erscheinen
oder dem bestimmten Vertreter ihre Rca'tsbehclfe
an die Hand zu geben, oder aber auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
aNe die rechtlichen ordnungmähigcn Wege einzu.
schreiten w'ssen mögen, die sie zu ihrer Vcrthcidi.
aung dicnsam finden. wio«igcnfaNs si« sich scnst
tie aus ihrer Verabsäumung entstchenren Folgen
selbst dcizumcssen haben werden.

K . K . Bczilkügtlichl Senosetsch am »6. Sep-

tember lbHö.

^ ^ " ( Z ) Nr . 2tt46.
^ E d i c t .

Von dern Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
. allgemein kundgemacht: Os sey aus Ansuchen dcü

Hrn . Johann Leölovih von Rcisniz, als BcvoN-
mächtigtcn der Gebrüder Hcimann zu Lalbacd, in
die executive Versteigerung der, dem Anton Puhel
von Olohlaschitsch «ul, HauS. Nr. 6 gcdürigen, der
lüdl. Grafschaft lluerfpcrg ^ d Urb. !<'<,!. 6 ^ «t
Rectf. 74» dienstbaren, auf dvg ft. ger,chlUch ge«
schätzten Hofstatt s^mml An- und Zugehör, und deü
auf 7« ft. 36 kr. bewertheten Mobttavg, rvegen
schuldigen 5,5 ft. 20 lr. saMMl Zlr.scn und Klags«
tosten gcwllligel, hiezu drei Termine, als auf den
2 i . Oktober, 29. November und 20. December
d. I . icdcömal Bormil lag um lo Uhr lm Orte
Grohl^schilsch mit dem Beisahe bestimmt worden,
dah rreoer die Hofstatt noch daü Modilare vor der
written Talfahrt unter dem abgesetzten gerichtlich
erhabenen Werthe hmtangegeben werden wi ld.

Das TcbähungZprotocoN und die Licitations«
bedingnlssc tonnen täglich in dieser AmlStanzlei
in den gewöhnlichen llmtsstuodcn eiilgeschcn werden.

Beziltsgerichl Reifniz den »2. Septembe, »tt^I.

Z . .666. (5) Nr . .767.
S d i c t.

Bon dem k. k. vereinten Btzirtögcrichte Eqg
und Kreuldcrg rviid kuno gemacht: (ZS sey üder
Ansuchen dcü Joseph Bergan« vl?n Imcne, wlder
Malhiaü Geroou von Unlcrtohcs, in die executive
Versteigerung dcr, dem Lchtern gehörigen, d«l
Her,schalt Kreuj «ul^ Rcclf. Nr . 544. Ull). N r .
70a dienllbaren, gerichtlich aus 2624 ft. ,5 kr. be«
werlhclen Drittelhube l« Uncerkoheü, wegcn auü
dem gerichtlichen Vergleiche <1<lo. «7. September
lÜ4», Zahl »5g,, schuloigen ^ou ft. c. 5. c. ge-
will iget, und es seyen zu deren Vornahine tie ge«
schlichen Termine auf den 29. August, den 29.
September uno den 5 , . October «Ü43, jedesmal
Vormiclags um 9 Uhr im Hause tes Oxcculen
mit tem Belsaye angeordnet wortcn, daß taü
Bcltauföobjcct bei der ersten uuo zwcitcn Tag«
sal)ung nur um oder über den Schähuiigölverth,
be« der drllten aber auch unter temsclden nerde
hlnlangegeben werden.

Das Schähungsprotocoll, rie Licitationsbe«
dingnisse, worunter die Obliegenheit zum Grlage
des Vaoiums von 26c» ft. für jceen Licnanten, und
der Grundbuchscxtract tonnen in der dichgerichl«
lichen Kanzle» eingesehen und in Abschrift erhoben
werden.

Ggg am 23. Jun i »645.
Nr . 24<i3.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Tag.
sahung hat sich te»n Kauflustiger gc.nciori.

Z. .69». (3) N r . 2443.
E d i c t .

Bom gefertigten Bezirksgerichte, als Real- uno
Personalinstanz, wild hiemlt allgemein zur Kenn,l»
nih gebracht, dah über Ansuchen dcö (Z^spar Sk i»
berne von Neustadt!, gerichtlich aufgestelltem (Zu«
ralors deü schwachsinnig eiklärttn Hauöbesi^'is
und Rothgälbermc'.stcrK ?l»>lon P.)vcsch in tcr
Kreiöstart Neustadt!, und Olinvilllgung sämintli-
chcr Hypothctalgläubiger, dle srcilvilllge, nach
den Grundsätzen und mit den Folgen ecs exccu-
tioen Verkaufs Scalt zu si den habende öffentliche
Versteigerung seiner nachbenannten, der Stadt«
gült Neustadt! dienstbaren Realitäten, a ls: des
zu Neustadt! «uk (Zonsc. Nr . U5 l,cgencen Hau,
seö Rectf Nr . 43. lm AuSrusspreise pr. b4oo ft,;
dcö cdcneorl 5ul̂  (Zonsc. Nr . »77 gelegenen Hauses,
Rectf. Nr . 5» und 52, im angenommenen Schäz«
zungö- und Ausrusspreise pr. 4600 ft.; tcr an der
Laibacder Straße gelegenen Dlcschtem.e uno
Scdupfe Uib. Nr. 52. pr. 7«» ft.; ocs Ackers
Slcrmbreg nebst Harpfe und Dreschboden, Rcclf.
Nr . 2 ,6 , pr. 5"« st.; deö Ackers Wazherza sud
Reclf. N r . 262, pr. 3o« ft., des Ackers Na^ctouka
8"d Rcclf. Nr . 256, pr. 40« st., und der an der
Laidacher (Zommcrzialstrahe gelegenen, der Kapi«
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tclhenschast Neustadt! 5ud Dom. Nr . 27, u,b. ,
Fol. 255 dienstbaren Heuschupfe pr. Io<> ft., ^ ^
Neschcite vom heuligen Tage, Zahl 2443, gcqcn i
die, in der Registratur zu Ie0c,mannü Cinslcht !
erliegenden und von sämmtlichen Hypothekalaläu. !
bigcrn mieuotilfctcigten LlcitalionSbedingisse «c.
lvlNigct, und hiezu der 5». August, der 5u. Scu .
tember uno der 5 l . Octcber d. I . . jedeSmal V o l .
»niltagä v^li cj big .2 Uhr in loco Neust^dll m<l dem
Beisätze angeordnet worden sey. dah die Realitäten
nu l bei der bitten Tagsatzu»g uiner ten oben an-
gesetzten SchähungH- uno Auslufspre>sen an den
Meistbietenden hintangegeben werben würden.

Hiczu werden Kausolicbhaber mit dem Beisätze
eingeladen, dah sie die Licilationsbedinftnissc in der
oiehgerichtllchcn Ncgisiratur einsehen tonnen und
vor gemachtem Anbot dag io ^ Vadium für jede
verlauste Realität nach Maßgabe odlger !luz»ufz.
summ« zu Handen der LicilallonS-Iommission zu
erlegen habcn werden.

Zur mehreren Ilneiferung der Kauftiebhaber
diene denstlbcn noch besonders zur Nachlichi, 5ah
die vardenannttn z>rei, in der Kreisstatt Neustadll
gelegenen Häuser wegen ihrer sehr angenehmen
und vorlde'lhäfte!, Lage im Werthe den Schaj«
zung«prciü doch übersteigen und zur Speculation
jeder Ur t , jenes öul) tZonsc. Nr. 65 aber. an dem
Gultftussc gelegen, noch bcsonderK zum Betrieb
d,K Ledc r e r h a n d w e r t ö eingerichtet und zur
Orzeugung dtü P f u n d l e d e r s vorzüglich ge.
kignet sey.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil«
bictung hat sich lein Kausiustiqer gemeldet.

BezilkSgerichl Rupellshof zu Neustadtl am
»». August 1Ü43.

Z . ,67g. ( I ) Nr . 20U4.
E d i c t .

> .. ^ ^ ? . " ? ^ " gefertigten Bezirksgenchtt wird der
!." ^" . ^ " " velschollene Veit Sadar von Groß.
kumpale hllln.t aufgefordert, binnen einem Jahre
so gew'h dlcscö Gericht oder den ihm als Ouralor
aufgestellten s a t t l n Kopliuz von Großkumpale.
entweder pcNonllch oder in andcrm Wege von sc».
nem Leben und Uusenthalte in ^.ennlnih zu sehen
und sich d'cruber zu lcgitimiren, widrigenS er für
todt cll'lait rvülde.

Bezirttgericht de» Stzatöherrschaft Sittich
am »6. September »LhI.

I . 1653. (3) Nr. 2560

<- ? ? ^ ^ ^ k Nezi/ksgcrich'te Senosetsch wird
mmtt be mn t gemacht-. Eg fty in der Ereculi.ns-
sache dcs Äuchael Srcbowag von S t . Michael, wider
M.na Komar von Prawald, in die executive Fcil-
dlttung der, der Excqunttn gehörigen, der Herr-
schaft ^ r a w . d ' ^ UN'. Nr. 28 dienstbaren, ge-
nchtlich alls ^30 fi. 28 kr. bewmhctcn Rcalnät,
bestehend al.S emem Stal le, einem Garten, dann
Acker und Wlcse Lcßma, wegen aus dem w. ä.
Vergleiche vom 7. Oct. 1851 schuldige 42 f l . 20 kr.
^ «- c. gewilliget, und es seyen zu deren Vovnal)-

me die Termine auf den 1 l . November, den t l .
December 1 8 « und den 1 l . Jänner k. I . , jedes'
mal früh von 9 bis 12 Uhr in Loco Präwald mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die Realität
bei der crstcn und zweiten Feilbietung nur um oder
üdcr den Schätzungswert!), bei der drillen ader un-
tcr dcmftlden hintangrgedm werde.

D.is Schätzllngsprococoll, der Grundbuchs^
extvacl und die Lititationsbcdingnisse können täglich
hicramts eiilgcsehen werden.

K. K. Bezirksgericht Scnosetsch den 2 l . Sep»
tember 1843.

3- 1682. (3) Nr . 2008.
E d i c t .

Von den Bezirkgenchte des Herzogthumes
Gottschec wird hiemit belannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Herrn Johann Koslcr von Dttcnegg,
in die Reassumirung der bereits mit Bescheide vom
22. August 1842, Nr. 2666, bewilligten cxecutiven
Fcilbietung der, dem Joseph Braune in Gottschee
gehörigen, in den Untersuchen gelegenen 9 ^tück
Aecker und zweier Fuhvcnantheile gcwilligct, und zu
deren Vornahme die Tagfahrtcn auf den 20. Octo-
ber, ^9. November und'23. December 1843, icdcs-
mal um 3 Uhr Vormittags mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß diese Realitäten erst dci der
dritten und^ letzten Taglahrt unter dem gerichtlich
erhobenen VchäMigswerchc pr 700 fi. 6 kr. <5. M .
werde hintangcgcbcn werden.

Hicvon werden Kauflustige mit dem Beisatze
verständiget, daß der Gnlndvuchsertract,Schätzungs-
protocoll und Feilbictungsbedingnisse Hiergerichts ein-
gciehcn werden können.

Bezirksgericht Gottschee am 22. September 1843.

Z . l6ä2. (3) N r . »52a.
T d i c t.

Von dem k. t. Vezirtsgenchte Ponovitsch zu
Wartenderg wird vermittelst des gegenwärtigen
Gdictcö öffentlich tuno gemacht: Gs seyen in oer
Evccutionösacde ccr Eheleute Caspar und Unna
Drolz von Kctcrje, Vezirk Oberburg, wider die
Vbeleulc Georg uno Apollonia Koroschih von IKlak,
wegen auK dem Urtheile vom »9. September »U32,

' Zahl 6 , 4 , intad. »4. März ^633, am L«bcnSun-
terhalte von beiden Tycilen schuldenden 192 fl.
5« k l . , bisherigen arjustirten Superexpensen pr.

' 2 ft 5 kr. und oer wei len Supererpensen, folg.
lilb roegen vom Georg Korosch'y hieran nur zur

> Hälfte schuldigen LebenSunteldalls.Rcluumö "r-
- 96 st. 26 t r , Superexpcnsen pr. , st. 5 '/,kr. und
c ebenso an weitern Supcrexpcns.n m Folge der
' hoh.n Appcuatiol'S-RcculK'Anweisung vom I n «
' timato heutigen. Zahl ld2a, zur Vornahme der
- mit dicßglrichtlichcm Vesche,de vom 10. März» 6^3,
, Zahl 277 belviNigten, nachhin mit Bescheide Vom
1 ,5. Ju l i lö43, ^^'. " ^ slstilten Licilation oer,
. dem Georg Koros^lh gehiirigcn. zu Is lak gelege-
'. „ en , und der Her^chafl GaNcnbcrg zud Urb. Nr.
,- 25 dicostbalen Halbhube samnu Wohn« und W i r l h .
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Ltav t . und lanvrechtliehe ^erlautbarungen.
3. 1735. (1) . Nr . L883.

E d t c t.
Von dem k. k. Sladt - und Landrcchte in

Kraln wird bekannt gemacht: Es sty über
Ansuchen des Varthlmä Omciz, gegen Johann
Saurou, in die öffentliche Versteigerung der
dem Execute» gehörigen, auf 5 ft. l o ^ . ge!
schätzten Fährnisse, a ls : der Schubladkästen,
Bettstatt , Bettwäsche, verschiedener B i lde r , c .

gewittiget, und hiezu die Feildietungstaqe auf
den 30. October, 17. November und 7. De-
cember 1643, jedesmal Vormittags 9 Uhr in
der Krcnngasse Haus-Nr. 7 9 , mildem Bei-
sätze angeordnet worden, daß jcnc Objecte,
wclche bei der ersten oder zweiten Licitation
nicht mindestens um den Schätzungöwcrtl)
vclkauft werden, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden würden. —
Laibach am 7. October 1843.

A e m t l l c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
3. 1724. ( ! ) Nr. 571.

I n Folge hohen Gubernial-Decrctcg vom
15. September l. I , 3- 22331, wird wegen
Lieferung deö für das Jahr 1844 auf der
Agramcr LNaße im Assüicnten. Districte S t .
Marcin erforderlichen Etrasiendeckstosses aus
den im beiliegenden AuSwcise enthaltenen Ma-
terial-Plätzen die Licitationö-Verhandlung ^ i
der löblichen Vczilksobrigkeit Wcixclberg am
26. October l. I . Vormittags von 9 bis
12' Uhr abgehalten werden - Zu, dieser A b -
handlung werden demnach alle UnternohmungZ-
lMgcn mit dem Beisätze vorgeladen, daß die
dießfalls bestehenden Licitalions-Bedinanisseund

die Licitations-Verlautbarung c!« ^.,!o k. k.
Landes-Baudirection am 22. August 194! ,
Z. 1228, sowohl bei der löblichen Bezirks
Obrigkeit als auch bei dem gefertigten Straßen-
Comlniffcn-iate in den gewöhnlichen Amtsstun-
den eingesehen werden können, und daß schrift-
liche Osferie, mit dem vorgeschriebenen 5 ^ Va-
dium versehen und gehörig abgefaßt, nur vor
Beginn der mündlichen Versteigerung angcnom-.
men, später einlaufende hingegen nicht beachtet
und daher zurückgewiesen werden. — K. K.
Straßenbau-(Kommissariat. Laibach am 6. Oc-
lobcr 1843.

U e b e r s i c h t
deS fur die Agramer Straße im k. k. Straßenbau-Conmissariate Laibach und S t . Mareiner
Assistenten-District« für das Jahr 1844 aus den nachbenannten Material. Platzen erforderlichen

Straßendcckmv.ttrials.

»! Kommen im Durchschnitte Fi^calpreis ^ "
I ' <ür das Jahr I t i l4 ^ —

l Aus dem Mate r ia l ' iu er.j zu verführen und !zenfürci-

l ^ a n r i a l ^ zeugen > aufzuschlichtcn ^ , nenEr- Anmerkung

l Erzeugungsplatze Materialhaufen fcn ^ P ^ "

> ^2V. von s bis

! D " i Kreuz Steinbruch 320 Hl0 M 1 l4 394 40
« ^"cndorf Steinbruch 200 lh2 IN? 1 12 2W -
t ^ 3 ^ " " ^ " u h 240 Ilj7 1j^i3 1 - 2 4 0 I -
l ^ " ' ^ Steinbruch 370 111̂ 7 IV 1^!^3?

«! Zusammen . ^ Z ^ . ___ ^ ^ . l ^ _ — ̂ 1294^ -

l ! K. K. Straßen - Commissariat Laibach am 6. October 1643.

^- l ^ - (!) ' Nr. 3062
Concurs e Ver laurbaru^ '

Vei der k. k. ,Nyr. Prov. Baudirection
>st eine provi,orische Alntözeich,^^lle, mitdcm

jährlichen Gehalte von 500 si. C. M . , in Er-
ledigung gekommen. — Diejenigen Individuen,
welche sich um die Verleihung dieser proviso-
rischen Amtözeichnevstelle in Compctenz zu sctzen

(Z. I n re l l -B l a t t Nr . 123. d. 14. Oct. 1843.)
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sHaft^ebäuden und sonstigem An- und Zugehor,
m aerich'lich erhobene., Scbähungswerthe pr.

i i ' U fi. >̂!) kr., dann ^cö l ' n n l ^ "i5<r..<,n,5, zu«
alc.cl) M.'bl larcs, im Schahungiwcllhe, <M- ,
^)aar gclder Ochsen, pr. U., st., » schwarzen Kuh,
r r . >ü st., > a.ohen Schafes, pr. , ft, 3 klcmere
Schafe Ü45 kr . pr. 2 st. .5 kr., »m.ttlere Schwel-
^c vr. ,2 st., 10 Centner SlrodeS, ^ zZ lr., pr.
2 st 3o tr., 5 (Zentner Heues, " 3« tr pr. 2st.
50 kr.. 5 Mcr l ing WeitzenS, ^ ' s t , 3" kr., pr.
« st 3o t«, und 2 Merl ing Hafers, a 5« k,., pr.
, st., die Termine auf den 6. November, den 4.
December .«43 und den ' « - Icmner , « 4 ^ ledeS-
mal Vormittags um 9 Uh ' " loca der Realnal
wit dcm Vcisatzc bestimmt lvorden, daß, wenn
cicse RcuUlat und sonstigen Fährnisse inchc bcl del'
cvsscn, oder zweiten TagsahM'g u,n den Sch.iz.
^unaswerth an Mann gebracht rverde» sclllcn,
sê 'be dcl der drillen auch carunler lvc»den hintan
,̂eacbe»i werben. . . . . . . -^

Die Schätzung, die ylcltationsbedlngmfse,
»rornach unter AndelM für die Real'tät c»n Va<
dium pr. 5o st. zu erlebn seyn wird, und der neue-
sie Glunbbuchslxtracl tonnen täqllch hlcramlS,n
een AmtKstll'idcn, wie auch am Tage rer Litita-
lion bei der (Zommission eingesehen werden.

Wovon die Llcitalionölustigcn und tnöbeson.
dese die Tabular^Gläubiger zur Verwahrung ihi.r
Rechte in die Kenntniß geseht werden.

Wallenberg den,5. September iU^«

5) i656. (3) N r . 2353.
2 E d i c t .

Von dem l. k. vereinten Bezirksgcnchte Ggg
und Krculderg wird dcn unbekannt wo befindlichen
Magdalena Quah, v.'rchclichtcn Iglitsch, Barbara
und Gertraud Qn^f) und ihren alifälligcn eben«
faNs unbekannten (Zrbcn und Rechtönacdfolgern
miKclst gegenwärtigen Goictcs erinnert: Es habe
gcacn sie Unlon Quah bei diesem berichte eine
5<lage auf Bcljährc- und (Zrloschenerklärung der,
ihnen an väterlicher und mütterlicher OrbKentfer»
tigung auK dem Gdcvcrtrage vom 9. Iänncr »809,
inlad. 2?. Jänner ,««9, gebührenden Forderungen
il ur. 4" si., sohin im Gcsammlbcl^age pr. >6a st.
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten.

Da nun ticsem Gerichte der ?lufenl'^lt de?
Gctlagtcn nicht b^kannt ist, dieselben vicücichtauch
in den t. t. Staaten nich« aniresend si„d. s.' rrulde
aus ihre Gefahr und Untosten Gregor Iglnsch ven
Prevoje zu ihrer Vertheidigung als Curator auf-
gesteNt. Diescü wird ihnen zu dem Ende erinnert,
dah sie entweder zu der auf den 22. Deccmbcl
»8^5 angeordneten Tagsayung entweder selbst zu
erscheinen, oder dem aufgestellten (Zuralor mit ch'
reu Behelfen an die Hand zu gehen, oder auch sich
allenfalls einen andcrl, Vertreter zu wählen und
ihn diesem Gerichte namhaft zu machen wissen
werden, widrigrnä sie sich die nachthcllige» Fol»
acunur selbst zuzuschreiben halten.

Ogg «,b Podpclsch am 7. September ,643.

Z. 1699. (3) «^^HH,

A n z e i g e .
Der Unterzeichnete hat die Ehre anzuzeigen, dasi er d,e

Niederlage der k. k. pnv. mechan. Papier-Fabrik IoseplMhal bel
Laibach übernommen habe, und immer ein gut assortutes Lagcr
von feinen und ordinären Papieren in verschiedenen Großen zu
den festgesetzten Fabrikspreisen zur Auswahl bereit halten werde.
Auch können für Maler , Tapezierer, Decorateure u. d. g l . , Pa-
piere in beliebiger Lange und einer Brette von 53 - 5a Zoll
in wenig Tagen angefertiget werden.

Laibach am 7. October i l M .

am Hauptplahe Nr. 260.
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5ismmcn sind, haben ihre mit den Zeugmsscn
iiber die erforderlichen Kenntnisse in den betref«
fendcn Baufächern, üb^r ihr.' yicrübcr abgeleg.
ten strengen Prüfungen, über dic b'öhcr gelei-
sin<u Teiche, über ihre Moralität und 3tach-
weisung dcr Kenntniß der slavischen Sprache
qchöng instruirten Gesuche längstens blö 2.
November d. I . unmittelbar del dleser Baudl-
rection einzureichen. - K- K^ illyr. Prov.
Baudlrecüon. Laibach am 10. October I 8 t 3 .

Vermischte ^erlHUtvarungen.
5 >"°' " ^ ^ . . Mr......

ANc I c n e , welche auf ten Nachlah dcr am
"2 l ^ n i ,«^3 zu Neumarlll Hauö Nr. >^^ " l ^ i l , -
^zl l lw verstorbenen Müllerin,, Katharina Kokail,
c.liS «vaö immer für einem Rechlsgrundc Unsprüche
^u macven gedenken, haben solche bei der auf den
^. November ,»45 früh um 9 Nhr vor diesem Ge-
lichle angeordneten Li^uidallons-Tagsahung, enl
n-cder persönlich oder durch cmcn gch^ig BevoN-
miclnl^len so gc.riß anzumclde»'. c>lö sie sonst
"ic Folgen deö §. 6.4 °- ". G. V . s.ch selbst zu-

K. K. Bezirkögelicht Neumarttl am 25. Aep»

lember lU^ I . ^ ^ „ ^ .

'37.709. (») Nr. >3^o.

Alle jene. welche auf den Nachlaß des am
4. Apr,! »6^3 zu Plistav^ Haus Nr. 2 lld inle5t2tt>
velstcrdencn Kalschlclö Anton Pertü aus rvaS un>
mer !ul eineui Grunde Ansprüche zu «»heben ge.
dorten, haben solche bti der auf den 2U Octoder
, ^ 5 flüh um g Uhr vor di«s«m Gctickteanderaum.
ten Liquidations, und Abhanclunästagsahung lo
aeirih persönlich °dcr durch emcn ßeborlg Bevoll»
N i g t e n «»zumelden, als sie s.nst d.e Folgen
dcä §. Ul4 a. b. G. V. sich ftlbst zuzuschrc'dcn ha«
hen werden. , , ^.

z?. K. Bezitkögericht Neumarktl am ' . !^>

^ ' ^ c ; . ( 0 ^ . Nr . »553.

Alle Icne, welche auf den Nachlaß leö am
,4 Scvtemder iL42auf der Handelschaft im Mark»
le Memih, im Bezirke Gradcö in Kanten, .b in-
l e ^ l d verstordenen Larcnz Woelc, von Kreuz
bei Neumallcl, auS waö ,mmer fur emcm Grunde
Ansprüche zu erheben gedenken, haben solche bti
dc.anf den 27. Oclobcr »L^5 früh um 9 Uhr vor
ticscm Gerichte angeordnetenLlquldallonü. und Ab.
handlungsia^l^ung entweder persönlich oder durch
einen gedölig Bevollmächtigten so gewch anzumel.
tc l , . alä sie'lonst die Folgen deS §. « ^ «- b. G.
N . sscb seldst werden iuzuschreiben habc,'.

6 . K. Bezirkögericht Ncumart l l am 4. Oc-
t»be» M 3 .

Z . 17.6. (,) Nr . 4^6.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Flödnigg wird be«
kannl gemacht: Es sey über Ansuchen des Johann
Schcscbcg von Kosscs^ Kot , wider Jacob Bcrgant
v»?n Scebach, in die executive Fcildictunc; seiner«.
zur Biöthumsherrschaft Pfalz L îbach zuk Rcctis.
Nr . 5s)2 unterthänigcn Halbhube, im erhobeüea
Schähungswerlhe pr. i635 st. äo kr. und der
auf ü> st. 6 kr. geschätzten Fährnisse, wegen aus
dem wirthschaflsämtlichen Vergleiche 6(lo. 90.
April lü^o schuldiger »,» st. 45 t>. sammt 5 ^
Zinsen seit l . Jänner ,642 gewilligt, und es
seyen zu deren Vornahme die Tagsayu,ige„ ans
den 2. November, 2. December »U^5 und 7. Iän-,
n«r ,844, jedesmal Vormittags um 9 Uhr iu lc>̂ o
1-ei 5llii i mit dem Beisaye angeordnet W0ldc>,, daß
die Pfandodzrcte nur bei tce drillen Fcilditlun^
auch unter dem Schäyungöwcrthc hinlangcgebln
werde» ; daK SchähungsprotocoN und der Grund»
buHserlrac» kü«nen in dieser Amlskanzlei, die Lici>
tallonKbedingnissc aber unmittelbar bei der B« , .
steigerung einges»b«n werden.

Bcliltsgericht Flädnig am 2. October »y43.

3. 1722. sl>

Ein geprüfter Schullehrer, zugleich Orga-
nist und Meßner, welcher diesn, Dicnst schon
mehrere Jahre versehen hat, denselben aber we»
gen Vollendung der pädagogischen Studien vee-
ließ, und über seine bisherige Tubsistcnz mit guten
Zeugnissen versehen ist; wünscht nun in d^rsol-
vcn Eigenschaft wieder eincl, Dienstposscn zu er?
halten; daher er sich den Hochwürdigell Herren
Pfarrern bestens anempfiehlt.

Die Adresse in frankirten Briefen an das
Ignaz Edlen u. Kleinmayr'sche Zeitungs«Comp-
toir iu Laidach abzugeben.

Z. 1732.

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den 19. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigen Pfandamte die
im Monate A u g u s t 1842 versetz-
ten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder, so wie
die Tags vorher zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien, an den Meistbietenden verkauft.

Laibach am 14. October 1843.


